
Rückabwicklung des Kaufvertrages
Beitrag von „impressio2003“ vom 3. August 2005 um 20:23

Habe Anfang Juli einen neuen Touareg R5 TDI Individual bekommen. Vollleder
Grenadine/Anthrazit, Schwarzmetallic, Klavierlackdekor, Kurvenlicht, 19" und einige Extras.
Auto war neues Lagerfahrzeug meines Händlers.
Er funktionierte vier Tage, dann bei km 430 kein Start möglich - Fehlermeldung AFS-Sensor
defekt, Ölpumpe defekt etc. - Fahrzeug per LKW abgeschleppt.
Zwei Tage Werkstatt - Dann Anruf "Auto geht wieder, der Unfallschalter hat fehlausgelöst --
alles ok." Auto abgeholt.
Ein Tag später am morgen: Auto läßt sich nicht mehr starten km-Stand 470 - Von Werkstatt per
LKW abgeschleppt.
Eine Woche später: "Ihr Auto ist fertig - alles getestet und funktioniert" - Auto abgeholt.
Nächster Tag: Auto springt nicht mehr an - per LKW abgeschleppt. Werkstattmeister kurz vor
Weinkrampf.
Besuch bei Händler mit Leih-A6 "Ich will dieses Auto nicht mehr - was machen wir?"
Händler "Schreiben Sie dies mit Nachdruck auf Ihren Firmenbriefkopf, das brauchen wir für die
AG- er wird dann sicher gewandelt" - "Ja, davon gehe ich wohl aus"
Gesagt getan - genau dokumentiert und meinen Verdienstausfall vorgerechnet.
Händler hat Vertriebsleiter in Urlaub gestört und angeboten daß wir einen neuen bestellen.
Liefertermin Ende September - Keine Neufahrzeug zum Abruf im Computer.

Wie? Krise bei VW und keine neuen Touareg verfügbar - das glaube ich nicht.
Daheim im Computer und Neufahrzeug-Börse bei VW geschaut und selektiert - 28 Stück mit
passender Konfiguration gefunden - Aha!
Händler am nächsten Tag gefragt was mit denen ist? "Ja hmm, die stehen bei andere Händler
und die geben sie nicht so gerne her. Außerdem müssen wir den Transport organisieren" -
"Aha- verkauft VW nun Autos oder nicht - gehts noch? Landrover baut auch schöne Autos" -
"Ähm, hmm, O.k. wir schauen"
Am nächsten Tag 08:00 Anruf vom Händler "Also ja, wir bekommen den, den Sie ausgesucht
haben - steht nur knapp 80 km von hier und wir holen ihn selbst per LKW (das kann der Mann ja
schon ganz gut....). 
Dann Fax von VW - der Touareg wird selbstverständlich rückabgewickelt und die 700km sind für
Sie wie alles andere kostenlos 
Drei Tage später: Nagelneuer Touareg blackmagic, Leder antrazit Cricket Komfortsitze,
Luftfahrwerk, Schiebedach, Navi, Tel, Chrompaket, Parksensoren, 19"-Räder,
Anhängerkupplung, schwarze Gläser, Xenon, Holz, CD +++ viele viele Extras steht auf dem
Hof. Ist zwar kein Individual aber Schiebedach und Luftfederung und andere Extras zum
gleichen Preis sind mir lieber 
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Nun wird er noch upgedatet und poliert und morgen abend oder Freitagmorgen bekomme ich
ihn dann ausgeliefert.
Wenn ich nicht auf die Neufahrzeug-Börse gekommen wäre, müßte ich zwei Monate warten um
dasselbe Auto zu bekommen, das schon bei einem nicht weit entfernten Händler fertig steht.

Wo ist da die Logik? 

Bin gespannt auf meinen hoffentlich besser funktionierenden neuen Dicken! :trinken
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